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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TSV Warzen IV : SV Breinum 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Braunschweig bleibt gegen den TSV Warzen IV ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV Breinum am vergangenen Freitag in der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Warzen IV. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:25. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Helms / Peters. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Andreas Helms nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ahrens / Hausmann verloren ihr Spiel gegen
Braunschweig / Helms unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Gellermann / Kirsch bekamen ihre
Gegner Helms / Peters beim deutlichen 9:11, 10:12, 3:11 nicht richtig in den Griff. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wiening / Möhle über die 1:3-Niederlage
gegen Seifert / Hadam hinweggetröstet werden mussten. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz,
der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 an Seifert / Hadam ging. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mirco Ahrens Kai
Peters in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Ralph
Gellermann und Andreas Helms, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Keinen Punkt beisteuern konnte
Till Hausmann im Match gegen Andreas Seifert, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Chancenlos war wenig später Jannis Wiening gegen Jens Braunschweig nicht, aber
mehr als ein 7:11, 9:11, 11:5, 8:11 war nicht zu holen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Kevin Möhle beim 3:0 mit
Karl-Heinz Hadam. Mit 3:1 hatte Martin Kirsch im Match gegen Torsten Helms die Nase vorn. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mirco
Ahrens bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Helms. Passende spielerische Mittel
hatte dann Ralph Gellermann indessen letztlich an der Hand, um Kai Peters zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenige Chancen hatte jedoch im Anschluss Till
Hausmann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jens Braunschweig.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Jannis Wiening hatte im Match gegen Andreas Seifert am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Sieg von Kevin Möhle
gegen Torsten Helms konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen knappen Erfolg feierte nachfolgend
Martin Kirsch beim 3:2 gegen Karl-Heinz Hadam, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
hingegen am Nachbartisch Ahrens / Hausmann letztlich im Repertoire, um Helms / Peters final zu
gefährden, somit stand es am Ende 2:11, 6:11, 5:11. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Warzen IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen TT Ambergau (SG) III am 27.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SV Breinum wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT Ambergau (SG)
III am 19.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Warzen IV

Doppel: Ahrens / Hausmann 0:2, Gellermann / Kirsch 0:1, Wiening / Möhle 0:1 
Einzel: M. Ahrens 1:1, R. Gellermann 1:1, T. Hausmann 0:2, J. Wiening 1:1, K. Möhle 2:0, M. Kirsch
2:0 

 SV Breinum
Doppel: Helms / Peters 2:0, Braunschweig / Helms 1:0, Seifert / Hadam 1:0 
Einzel: A. Helms 2:0, K. Peters 0:2, J. Braunschweig 2:0, A. Seifert 1:1, T. Helms 0:2, K. Hadam 0:2


